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Breitenstein, Diana | Heilpädagogin. Kommunikationspädagogin. Mehr-
jährige Erfahrung in einer integrativen Einrichtung in der Förderung von Kin-
dern mit unterschiedlichen Bildungsbedürfnissen. Beratung und
Entwicklungsförderung im Bereich Unterstützte Kommunikation.

Dr. Degner, Martin | Sonderschullehrer. Studium an der Universität zu Köln.
12-jährige Erfahrung mit dem TEACCH-Ansatz. Ausbildung und Arbeit in
Malmö (Schweden), Leipzig und Freiburg. Pädagogischer Leiter des Autis-
muszentrums Kleine Wege® Erfurt.

Fähnrich, Astrid | Kreativitätspädagogin. Heilpädagogin. Erzieherin. Mehr-
jährige Erfahrung in der Förderung von Menschen mit Behinderung. Zurzeit
Schwerpunkt: Entwicklungsförderung autistischer Menschen.

Richter, Sabine | Heilpädagogin. Kommunikationspädagogin. Entwicklungs-
förderung und pädagogische Begleitung von autistischen und kommunika    -
tionsbeeinträchtigten Menschen. Beratung und Interventionsplanung im Be-
reich Unterstützte Kommunikation.

Schatz, Yvette | Heilpädagogin. Autismuspädagogin. 19-jährige Erfahrung
in der Förderung von autistisch behinderten Menschen mit dem Schwer-
punkt TEACCH. Gründung des Autismuszentrums und des Verlags Kleine
Wege® 1999/2003. Konzeptionelle Entwicklung des Förderkonzeptes Kleine
Wege®. Buchveröffentlichungen/Publikationen zum Thema Autismus.

Schellbach, Silke | Heilpädagogin. Autismuspädagogin. 17-jährige Erfah-
rung in der Förderung von autistisch behinderten Menschen mit dem
Schwerpunkt TEACCH. Gründung des Autismuszentrums und des Verlags
Kleine Wege® 1999/2003. Konzeptionelle Entwicklung des Förderkonzeptes
KleineWege®. Buchveröffentlichungen/Publikationen zum Thema Autismus.

Schwandner, Gila | lizensierte Musikgartenlehrerin; seit 5 Jahren an der
Musikschule Nordhausen als Musikgartenlehrerin, Lehrerin für musikalische
Früherziehung an der Musikschule und in Kindereinrichtungen, Leiterin des
Instrumentenkarussells

Dr. Utz, Hans | Tätig im Pädagogisch-Psychologischen Fachdienst einer Ju-
gendhilfeeinrichtung. Von 1982 - 2009 Leiter des Seminares für Heilpädago-
gik in Tübingen/Pfrondorf.

Referentinnen und Referenten der verschiedensten Fachbereiche unterstüt-
zen die Aufbauseminare thematisch und sind in das Gesamtkonzept einge-
bunden. Nähere Informationen dazu erhalten Sie im Internet oder bei
Anforderung des Modulhandbuches „Autismuspädagogin.Autismuspädago-
gin.KleineWege®“

Unsere Kooperationspartner sind:

Europäische Akademie für Heilpädagogik im BHP e.V.
Michaelkirchstraße 17/18 | 10179 Berlin
Tel.: 0 30. 40 60 50 -70 oder -60 | Fax: -69
e-Mail: akademie@eahonline.de

autismus Deutschland e.V. | Regionalverband Südharz
PF 100212 | 99734 Nordhausen

Tel.: 0 36 31. 89 57 23

autismus Deutschland e.V. | Regionalverband Nordharz
Heinrichsweg 4a | 38889 Blankenburg/Harz

Tel.: 0 39 44. 35 22 32

Unsere Referent/innen
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Grundlagenseminar

Heilpädagogisches Handlungsfeld 
Autismus I

Das Autismus-Spektrum: 
Einführung in das Erscheinungsbild Autismus unter 
besonderer Berücksichtigung der sozialen Integration 

Vermittlung von Grundkenntnissen unter besonderer Berück-
sichtigung der Problematik der sozialen Integration. 
Den Teilnehmern werden Möglichkeiten aufgezeigt, in Interak-
tion und Kommunikation mit autistischen Menschen einzutre-
ten, um darauf aufbauend Förderprozesse zu initiieren.

I Das Autismus-Spektrum
Vermittlung von Grundkenntnissen 

I Der Blick in die verschiedenen Lebensbereiche
I heilpädagogisch-therapeutische Förderansätze
I Das Wiener Kontakt- und Interaktionstraining

Termine:

I.  23. Januar 2012 10.00-18.00 Uhr
II. 24. Januar 2012 09.00-16.00 Uhr

Teilnehmer: 17
Einheiten: 16
Ort: Weiterbildungszentrum

KleineWege | Nordhausen
Kosten: 285,- € | 260,- € (BHP-Mitglieder)

Anmeldeschluß: 18. Januar 2012

Kenn-Nr. W 7.1.1
Die Grundlagenseminare W 7.1.1 und W 7.4.1 ( S. 16)
können nur zusammen gebucht werden.
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Heilpädagogisches Handlungsfeld 
Autismus I

Im Aufbauseminar vertiefen Sie Ihre Kenntnisse zur sozialen
Integration autistischer Menschen und deren besonderen Be-
dürfnissen im Bereich der Kommunikation und Interaktion und
erarbeiten sich einführende Kenntnisse im Konzept Kleine-

Wege®, entwickeln daraus Handlungskompetenzen und sind in
der Lage, Prozess und Ergebnis zu reflektieren. 

I Die autistische Behinderung in ihren verschiedenen Ausprä-
gungen unter dem Gesichtspunkt „Soziale Teilhabemöglich-
keiten“ beschreiben, 

I Interaktions- und Kommunikationswege autistischer 
Menschen erkennen und verstehen,

I Heilpädagogisch-therapeutische Förderansätze modifizieren, 
Begleitprozesse initiieren und reflektieren, 

I Arbeitsweise, Organisationsstruktur und Methodik des 
Konzepts KleineWege® kennen lernen.

Termine:
I.   25. Januar 2012 10.00-18.00 Uhr
II.  26. Januar 2012 09.00-17.00 Uhr
III. 27. Januar 2012 09.00-16.00 Uhr

Teilnehmer: 17
Einheiten: 24
Ort: Weiterbildungszentrum

KleineWege | Nordhausen
Kosten: 370,- € | 345,- € (BHP-Mitglieder)

Anmeldeschluß: 20. Januar 2012

Kenn-Nr. W 7.1.2
Buchen Sie Modul W 7.1.1 und W 7.1.2 zusammen 
und zahlen Sie nur 595,- € | 570,- € (BHP-Mitglieder).

Aufbauseminar

Seminarunterlagen, Getränke und Imbiß
sind in den Kosten enthalten.
Alle Seminarpreise inkl. gesetzlicher MwSt.
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Kommunikationsförderung von Menschen 
mit Autistischer Störung 

Im Grundlagenseminar erarbeiten Sie sich ein fundiertes Ver-
ständnis der kommunikativen Besonderheiten von Menschen
mit autistischer Behinderung und die Kompetenz, Kommuni-
kationsprozesse für nicht oder wenig sprechende Menschen
mit Autismus zu initiieren und zu gestalten. Eine basale Mög-
lichkeit der Kommunikationsförderung nach dem Prinzip der
Visualisierung von Worten und des motorischen Austausches
innerhalb des Konzeptes KleineWege® wird didaktisch-metho-
disch erarbeitet.

I Kommunikation und Autismus
I Methodik und Didaktik in der Kommunikationsanbahnung
I Kommunikationswege und -mittel
I Kommunikationsförderung im TEACCH-Konzept
I PECS - das Bild-Austausch-Kommunikationssystem

Zielgruppe:
Heilpädagogen, Pädagogen, therapeutische Fachleute, Eltern
mit Grundkenntnissen über die autistische Behinderung

Termin:
20. Februar 2012 10.00-18.00 Uhr
21. Februar 2012 09.00-17.00 Uhr

Einheiten: 16

Teilnehmer: 17
Ort: Weiterbildungszentrum

KleineWege | Nordhausen
Kosten: 285,- € | 260,- €  (BHP-Mitglieder)

Anmeldeschluß: 11. Februar 2012

Kenn-Nr. W 7.2.1

Grundlagenseminar

Seminarunterlagen, Getränke und Imbiß
sind in den Kosten enthalten.
Alle Seminarpreise inkl. gesetzlicher MwSt.
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Kommunikationsförderung von Menschen  
mit Autistischer Störung

Das Erarbeiten eines Förderweges zur Kommunikationsan-
bahnung anhand individueller Fallbeispiele steht im Mittel-
punkt. Durch Übungsreihen und Herstellen von
Kommunikationshilfen werden die Teilnehmer befähigt, die
im Grundlagenseminar vermittelten Inhalte in ihrem pädago-
gischen Alltag anzuwenden. Die Schaffung von Interaktions-
situationen und kommunikativen Anlässen innerhalb von
Förderprozessen als auch im Lebensalltag soll aufgezeigt und
mit praktischen Beispielen verdeutlicht werden.

Zielgruppe:
Heilpädagogen, Pädagogen, therapeutische Fachleute, Eltern
mit Grundkenntnissen über die autistische Behinderung

Termin:
22. Februar 2012 10.00-18.00 Uhr
23. Februar 2012 09.00-17.00 Uhr
24. Februar 2012 09.00-16.00 Uhr

Einheiten: 24

Teilnehmer: 17
Ort: Weiterbildungszentrum

KleineWege | Nordhausen
Kosten: 370,- € | 345,- €  (BHP-Mitglieder)

Anmeldeschluß: 11. Februar 2012

Kenn-Nr. W 7.2.2

Aufbauseminar

Seminarunterlagen, Getränke und Imbiß
sind in den Kosten enthalten.
Alle Seminarpreise inkl. gesetzlicher MwSt.
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Unterstützte Kommunikation

Kursleitung:
Sabine Richter, Diana Breitenstein

Unterstützte Kommunikation ist ein Konzept zur Förderung
von Menschen, die aufgrund von Behinderungen nur schwer
verständlich oder gar nicht sprechen können.

Zur effektiven Nutzung von Hilfsmitteln ist ein fundiertes
Wissen über die verschiedenen Hilfen und ihre Einsatzmög-
lichkeiten notwendig. Das Angebot ist ein breit gefächertes
Bildungsprogramm, zum Thema Unterstützte Kommunikation,
Anbahnung, Umsetzung und Umfeldstrukturierung.

Inhalt:
I Unterstützte Kommunikation - Grundlagen
I Sprachentwicklung bei einem lautsprachlich und einem 
unterstützt kommunizierendem Kind

I Inhalt, Form, Funktion von Kommunikation
I Verschiedene Kommunikationsformen (Gebärden, Symbole, 
elektronische Hilfen)

I Überblick über Diagnostik und Hilfsmittelanpassung
I Interventionsplanung und Partizipation im Alltag

Zielgruppe:
ErzieherInnen, HeilerziehungspflegerInnen, Heilpädagogen,
Sonderschullehrer

Inhouse - Seminar



Inhouse-Seminare

Zu allen im Programm aufgeführten Themen 
bieten wir:

Seminare vor Ort in Ihrer Einrichtung
Klientenorientierte Fachberatung
Konzeptionelle Beratung von Trägern oder Einrichtungen

Das Referententeam: Yvette Schatz, Silke Schellbach, Astrid
Fähnrich, Dr. Martin Degner

Nähere Informationen dazu erhalten Sie über 
Frau Michèle Weska, Tel.: 0 36 31. 47 84 92

Weiterbildungszentrum KleineWege®

Alexander-Puschkin-Straße 25
D-99734 Nordhausen

Kleine Wege 
auf Reisen
Die Termine unserer Weiterbildungen
und Tagungen im In- und Ausland
finden sie auf unserer Website:
www.kleine-wege.de

13
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Interaktion und Kommunikation – 
Handlungsorientiertes Lernen

Schwerpunkt dieses Grundlagenseminars ist die Verhaltensbe-
obachtung sowie Diagnostik im Rahmen des Autismusspek-
trums. Die bisher vermittelten methodischen Bausteine der
Kontakt- und Interaktionsförderung sowie des Weges zur
Kommunikationsanbahnung werden durch konkretes Umset-
zen im Rahmen von Fallarbeit gefestigt.

I Anhand gezielter Beobachtungen autistisches Verhalten 
beschreiben,

I Das beobachtete Verhalten in das autistische Spektrum 
einordnen,

I Verhalten analysieren und die bereits erworbenen Kompe-
tenzen in der Gestaltung von Kommunikation und Interak-
tion auf die individuellen Gegebenheiten des Menschen mit 
autistischer Störung transferieren

Zielgruppe:
Heilpädagogen, Pädagogen, therapeutische Fachleute, Eltern
mit Grundkenntnissen über die autistische Behinderung

Termine:
19. März 2012 10.00-18.00 Uhr
20. März 2012 09.00-16.00 Uhr

Einheiten: 16

Teilnehmer: 17
Ort: Weiterbildungszentrum

KleineWege | Nordhausen
Kosten: 285,- € | 260,- €  (BHP-Mitglieder)

Anmeldeschluß: 12. März 2012

Kenn-Nr. W 7.3.1

Grundlagenseminar NEU!

Seminarunterlagen, Getränke und Imbiß
sind in den Kosten enthalten.
Alle Seminarpreise inkl. gesetzlicher MwSt.
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Interaktion und Kommunikation – 
Handlungsorientiertes Lernen

Das Aufbauseminar dient dem Erwerb diagnostischer Kennt-
nisse im autistischen Spektrum und dem Verständnis hand-
lungsorientierten Lernens für die Gestaltung von Interaktion
und Kommunikation mit Menschen aus dem Autismusspek-
trum. Das Aufbauseminar dient vor allem der Festigung und
Vertiefung der im Grundlagenseminar und in Modul 7.2. er-
worbenen Kompetenzen durch Übungen und Herstellen von
Übungsmaterial.

I Die eigene Vorgehensweise reflektieren, um Kommunikation 
und Interaktion flexibel zu gestalten, 

I Individuelles Übungsmaterial erstellen und dies ggf. 
verändern.

Zielgruppe:
Heilpädagogen, Pädagogen, therapeutische Fachleute, Eltern
mit Grundkenntnissen über die autistische Behinderung

Termine:
21. März 2012 10.00-18.00 Uhr
22. März 2012 09.00-17.00 Uhr
23. März 2012 09.00-16.00 Uhr

Einheiten: 24

Teilnehmer: 17
Ort: Weiterbildungszentrum

KleineWege | Nordhausen
Kosten: 370,- € | 345,- €  (BHP-Mitglieder)

Anmeldeschluß: 12. März 2012

Kenn-Nr. W 7.3.2
Buchen Sie Modul 7.3.1 und 7.3.2 zusammen 
und zahlen Sie nur 595,- € | 570,- € (BHP-Mitglied).

Aufbauseminar

Seminarunterlagen, Getränke und Imbiß
sind in den Kosten enthalten.
Alle Seminarpreise inkl. gesetzlicher MwSt.
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Heilpädagogisches Handlungsfeld 
Autismus II

Die Vermittlung von Grundkenntnissen in der Wahrnehmung 
und den kognitiven Besonderheiten von Menschen mit autisti-
scher Behinderung steht im Vordergrund. Die Teilnehmer setzen
sich mit verschiedenen Erklärungsmodellen auseinander und 
lernen Ableitungen für den pädagogischen Alltag kennen. 
Die lebensnahe Wahrnehmungsförderung und das strukturierte
Lernen nach dem TEACCH-Ansatz stehen im Mittelpunkt.

I die besondere Wahrnehmungsverarbeitung
I das strukturierte Lebens- und Lernumfeld
I das Lernen lernen
I Konsequenzen für die Planung von Förderangeboten
I praxisbezogene Übungen

Zielgruppe:
Heilpädagogen/innen, pädagogische Fachleute, Eltern und 
Interessierte

Termin:
16. April 2012 10.00-18.00 Uhr
17. April 2012 09.00-16.00 Uhr

Einheiten: 16

Teilnehmer: 17
Ort: Weiterbildungszentrum

KleineWege | Nordhausen
Kosten: 285,- € | 260,- € (BHP-Mitglieder)

Anmeldeschluß: 16. März 2012

Kenn-Nr. W 7.4.1
Achtung: W 7.4.1 und W 7.4.2 können nur zusammen gebucht werden.

Grundlagenseminar

Seminarunterlagen, Getränke und Imbiß
sind in den Kosten enthalten.
Alle Seminarpreise inkl. gesetzlicher MwSt.
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Heilpädagogisches Handlungsfeld 
Autismus II

Die Teilnehmer generalisieren die Wissensinhalte zum Autis-
musspektrum und den Lernbesonderheiten autistischer Men-
schen. Sie setzen Lern- und Handlungsstrategien nach dem
TEACCH-Ansatz praktisch um. Das Erarbeiten und Herstellen
von Lernmaterialien anhand konkreter pädagogischer Aufga-
benstellungen steht im Mittelpunkt. Die einzelnen Struktu-
rierungsebenen werden durch Beispiele und Übungen
verdeutlichet und methodisch-didaktisch erarbeitet.

I Auf der Basis des TEACCH-Ansatzs individuelle Lern- und   
Handlungsstrategien entwickeln und umsetzen, 

I Lernmaterialien anhand konkreter pädagogischer Aufgaben-
stellungen erarbeiten und herstellen.

Zielgruppe:
Heilpädagogen/innen, pädagogische Fachleute, Eltern und 
Interessierte

Termin:
18. April 2012 10.00-18.00 Uhr
19. April 2012 09.00-17.00 Uhr
20. April 2012 09.00-16.00 Uhr

Einheiten: 24

Teilnehmer: 17
Ort: Weiterbildungszentrum

KleineWege | Nordhausen
Kosten: 370,- € | 345,- € (BHP-Mitglieder)

Anmeldeschluß: 16. März 2012

Kenn-Nr. W 7.4.2
Buchen Sie Modul 7.4.1 und 7.4.2 zusammen 
und zahlen Sie nur 595,- € | 570,- € (BHP-Mitglied).

Aufbauseminar

Seminarunterlagen, Getränke und Imbiß
sind in den Kosten enthalten.
Alle Seminarpreise inkl. gesetzlicher MwSt.
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Kleine Wege gehen – 
Entwicklungsförderung nach dem 
TEACCH-Ansatz

Dieses Seminar dient der Auseinandersetzung mit dem Konzept
zum Aufbau von Handlungsmotivation (KAHM), das auf dem 
TEACCH-Ansatz und lerntheoretischen Überlegungen basiert. 
Darüber hinaus widmet es sich der Befähigung, den Weg vom
interessenbezogenen Förderbeginn zur kompetenzorientierten 
Förderung individuell zu gestalten und umzusetzen. 
Die Teilnehmer lernen methodische Bausteine kennen, mit denen
auch bei Menschen mit deutlich erhöhtem Strukturierungsbedarf
die intrinsische Motivationsbereitschaft gestärkt werden kann.

Inhaltliche Schwerpunkte:
I Wie fange ich an?
I vom interessenbezogenen Förderbeginn zur 
kompetenzorientierten Förderung

I Fallarbeit

Zielgruppe:
Heilpädagogen, Pädagogen und Fachleute mit grundlegenden
Kenntnissen über das TEACCH-Konzept

Termin:
25. Juni 2012 10.00-18.00 Uhr
26. Juni 2012 09.00-16.00 Uhr

Einheiten: 16

Teilnehmer: 17
Ort: Weiterbildungszentrum

KleineWege | Nordhausen
Kosten: 285,- € | 260,- € (BHP-Mitglieder)

Anmeldeschluß: 11. Juni 2012

Kenn-Nr. W 7.5.1

Grundlagenseminar

Seminarunterlagen, Getränke und Imbiß
sind in den Kosten enthalten.
Alle Seminarpreise inkl. gesetzlicher MwSt.
Gilt auch für nebenstehende Seite.
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Aufbauseminar
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Kleine Wege gehen – 
Entwicklungsförderung nach dem 
TEACCH-Ansatz

Die Teilnehmer vertiefen ihr Wissen über das Konzept zum
Aufbau von Handlungsmotivation (KAHM). Durch konkrete
Fallarbeit und praxisrelevante Übungen soll das Konzept un-
terschiedlich angewendet und umgesetzt werden. Methodi-
sche Bausteine, um mit dem TEACCH-Ansatz zu arbeiten,
werden vermittelt.

I Auf der Basis des TEACCH-Ansatzes und lerntheoretischer 
Überlegungen das Konzept zum Aufbau von Handlungs -
motivation (KAHM) beschreiben, 

I KAHM so individualisieren, dass die intrinsische Motiva-
tionsbereitschaft bei Menschen mit deutlich erhöhtem 
Strukturierungsbedarf gestärkt werden kann,

I Den Prozess reflektieren, um ggf. Änderungen in der 
Vorgehensweise zu initiieren.

Zielgruppe:
Heilpädagogen, Pädagogen und Fachleute mit grundlegenden
Kenntnissen über das TEACCH-Konzept

Termin:
27. Juni 2012 10.00-18.00 Uhr
28. Juni 2012 09.00-17.00 Uhr
29. Juni 2012 09.00-16.00 Uhr

Einheiten: 24
Teilnehmer: 17
Ort: Weiterbildungszentrum

KleineWege | Nordhausen
Kosten: 370,- € | 345,- € (BHP-Mitglieder)

Anmeldeschluß: 11. Juni 2012

Kenn-Nr. W 7.5.2
Buchen Sie Modul 7.5.1 und 7.5.2 zusammen 
und zahlen Sie nur 595,- € | 570,- € (BHP-Mitglied).
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Das Schulalter – 
Schule und Lebensalltag

Die Herausforderung der schulischen Bildung und Erziehung
autistischer Kinder in den verschiedenen Schulformen soll
dargestellt und hinterfragt werden. Die Aufgaben der Eltern,
der Lehrer, Pädagogen und Therapeuten in der Beschulung
wird dabei aufgezeigt und nach Umsetzungsmöglichkeiten
pädagogischer Inhalte mit Unterstützung des TEACCH-Ansat-
zes in den verschiedenen Schulformen gesucht. 
Im Grundlagenseminar hinterfragen Sie die verschiedenen
Schulformen unter dem Gesichtspunkt der Lernbesonderhei-
ten und sozial-kommunikativen Schwierigkeiten von Schülern
mit Autismus-Spektrum-Störungen.

I Das Für und Wider der verschiedenen Schulformen für die 
einzelne Schülerin/den einzelnen Schüler mit Autismus-
Spektrum-Störungen abwägen und die Familien bzw. ande-
ren Professionellen im Entscheidungsprozess unterstützen,

I Die Aufgaben von Eltern, Lehrer/-innen, Pädagog/-innen 
und Therapeut/-innen im jeweiligen schulischen Kontext 
beschreiben.

Zielgruppe:
Heilpädagogen, Pädagogen und Fachleute mit grundlegenden
Kenntnissen über das TEACCH-Konzept

Termin:
08. Oktober 2012 10.00-18.00 Uhr
09. Oktober 2012 09.00-16.00 Uhr

Einheiten: 16
Teilnehmer: 17
Ort: Weiterbildungszentrum

KleineWege | Nordhausen
Kosten: 285,- € | 260,- € (BHP-Mitglieder)

Anmeldeschluß: 10. September 2012

Kenn-Nr. W 7.7.1

Grundlagenseminar NEU!

Seminarunterlagen, Getränke und Imbiß
sind in den Kosten enthalten.
Alle Seminarpreise inkl. gesetzlicher MwSt.
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Das Schulalter – 
Schule und Lebensalltag

Die Teilnehmer erweitern ihr Wissen über Fördermöglichkei-
ten im Schulalltag einer Förderschule und im Regelschulbe-
reich. Die Methoden des TEACCH-Ansatzes stehen dabei im
Mittelpunkt. Die Möglichkeit und Notwendigkeit eines Ein-
satzes von Integrationshelfern/Schulbegleitern und/oder der
Beantragung eines Nachteilsausgleichs werden diskutiert -
ebenso Möglichkeiten und Grenzen einzelner Beschulungs-
formen.

I Auf der Basis des TEACCH-Ansatzes individuelle Unterstüt-
zungsmöglichkeiten entwickeln, diese reflektieren und ggf. 
Änderungen initiieren,

I Möglichkeiten und Notwendigkeiten des/der Fachintegra-
tionshelfers/-in sowie der Nachteilsausgleiche diskutieren.

Zielgruppe:
Heilpädagogen, Pädagogen und Fachleute mit grundlegenden
Kenntnissen über das TEACCH-Konzept

Termin:
10. Oktober 2012 10.00-18.00 Uhr
11. Oktober 2012 09.00-17.00 Uhr
12. Oktober 2012 09.00-16.00 Uhr

Einheiten: 24
Teilnehmer: 17
Ort: Weiterbildungszentrum

KleineWege | Nordhausen
Kosten: 370,- € | 345,- € (BHP-Mitglieder)

Anmeldeschluß: 10. September 2012

Kenn-Nr. W 7.7.2
Buchen Sie Modul 7.7.1 und 7.7.2 zusammen 
und zahlen Sie nur 595,- € | 570,- € (BHP-Mitglied).
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Seminarunterlagen, Getränke und Imbiß
sind in den Kosten enthalten.
Alle Seminarpreise inkl. gesetzlicher MwSt.
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Inklusion – Ein Zukunftsmodell für ein 
Miteinander von Menschen mit und ohne 
Autismus

Die UN-Konvention „Übereinkommen über die Rechte von
Menschen mit Behinderungen“ strebt nach einer gleichbe-
rechtigten Teilhabe von Menschen mit und ohne Behinderung
an allen gesellschaftlichen Prozessen. Die Teilnehmer hinter-
fragen verschiedene Aspekte dieser Konvention und setzen
sie in Bezug zu gegenwärtigen gesellschafts- und bildungs-
politischen Voraussetzungen in Deutschland. 

I Verschiedene Aspekte der UN-Behindertenrechtskonvention 
mit Blick auf gesellschafts- und bildungspolitische Voraus-
setzungen in Deutschland hinterfragen

I Die Begriffe „Integration“ und „Inklusion“ definieren, inhalt-
lich voneinander abgrenzen und mit Beispielen hinterlegen.

Zielgruppe:
Heilpädagogen, Pädagogen, Fachleute, Lehrer, Erzieher, 
Eltern, Interessierte

Termin:
29. Mai 2012 10.00-18.00 Uhr
30. Mai 2012 09.00-16.00 Uhr

Einheiten: 16

Teilnehmer: 17
Ort: Weiterbildungszentrum

KleineWege | Nordhausen
Kosten: 285,- € | 260,- € (BHP-Mitglieder)

Anmeldeschluß: 30. April 2012

Kenn-Nr. W 7.8.1

NEU!Grundlagenseminar

Seminarunterlagen, Getränke und Imbiß
sind in den Kosten enthalten.
Alle Seminarpreise inkl. gesetzlicher MwSt.
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Inklusion – Ein Zukunftsmodell für ein 
Miteinander von Menschen mit und ohne 
Autismus

Die Begriffe „Integration“ und „Inklusion“ sollen diskutiert
und an Beispielen aufgezeigt werden. Die Möglichkeiten der
heilpädagogischen Arbeit, um inklusives Handeln zu ent-
wickeln und inklusive Lebensmodelle zu begleiten, sollen im
Mittelpunkt stehen.

I Auf der Basis der heilpädagogischen Haltung Ideen zur 
Entwicklung inklusiver Strukturen und Gestaltung inklusiver 
Lebensmodelle kreieren, in der Umsetzung begleiten sowie 
evaluieren.

Zielgruppe:
Heilpädagogen, Pädagogen, Fachleute, Lehrer, Erzieher, 
Eltern, Interessierte

Termin:
31. Mai 2012 10.00-17.00 Uhr
01. Juni 2012 09.00-17.00 Uhr
02. Juni 2012 09.00-16.00 Uhr

Einheiten: 24

Teilnehmer: 17
Ort: Weiterbildungszentrum

KleineWege | Nordhausen
Kosten: 370,- € | 345,- € (BHP-Mitglieder)

Anmeldeschluß: 30. April 2012

Kenn-Nr. W 7.8.2
Buchen Sie Modul 7.8.1 und 7.8.2 zusammen 
und zahlen Sie nur 595,- € | 570,- € (BHP-Mitglied).

Aufbauseminar
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Seminarunterlagen, Getränke und Imbiß
sind in den Kosten enthalten.
Alle Seminarpreise inkl. gesetzlicher MwSt.



Neurowissenschaftliche Grundlagen 
menschlichen Verhaltens und ihre 
Bedeutung für die Heilpädagogik

Referent: Dr. Hans Utz

Ziel der Weiterbildung ist, in die neurowissenschaftlichen
Grundlagen und Erkenntnisse menschlichen Verhaltens einzu-
führen. Dies ist die Basis, um Entwicklungsbeeinträchtigungen,
aber auch Kompetenzen, genauer einschätzen und verstehen
zu können, um darauf aufbauend individuelle, gezielte Förde-
rung/Begleitung zu entwickeln. 
Folgende Fragestellungen und Inhalte werden u. a. beispielhaft
behandelt:

1. Wie bilden sich Entwicklungs- und Lernprozesse auf neuro-
physiologischer Ebene ab und welche Schlussfolgerungen las-
sen sich daraus für das heilpädagogische Handeln ableiten?
2. Neuropsychologische Grundlagen von Teilfunktionsstörungen

Diese Themen werden anhand von Vortrag, Kleingruppenarbeit
und Videodemonstrationen exemplarisch erörtert und erarbei-
tet.

Zielgruppe: Heilpädagogen, Pädagogen, Fachleute, Lehrer, 
Erzieher, Eltern, Interessierte

Termin:
06. - 07. September 2012

Teilnehmer: 20
Ort: Weiterbildungszentrum

KleineWege | Nordhausen
Kosten: 275,- € | 230,- € (BHP-Mitglieder)

Anmeldeschluß: 20. August 2012

Kenn-Nr. W 7.11.3

Seminarunterlagen, Getränke und Imbiß 
sind in den Kosten enthalten.
Alle Seminarpreise inkl. gesetzlicher MwSt.
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Wir suchen für die ambulante und mobile heilpädagogische
Einzelförderung von Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen
mit autistischer Behinderung für unsere Hauptstelle in Nord-
hausen sowie für die Außenstellen Erfurt und Blankenburg:

Heilpädagoginnen / Heilpädagogen oder 
Sonderpädagoginnen / Sonderpädagogen

und zur Umsetzung unseres Fachintegrationskonzeptes im
Schul- und Familienalltag für die Einzugsgebiete Harzkreis/
Nordthüringen/Südthüringen:  

Erzieherinnen / Erzieher oder 
Heilerziehungspflegerinnen / Heilerziehungspfleger

Die Arbeitszeit umfasst je nach Aufgabengebiet 20 - 40 
Wochenstunden. 
Eine konkrete Tätigkeitsbeschreibung können Sie unter 
www.kleine-wege.de einsehen.

Bitte senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung an:

Kleine Wege® | Förderung autistischer Menschen
Autismuszentrum & Beratungsstelle 

Yvette Schatz & Silke Schellbach GbR
Albert-Träger-Straße 3 | 99734 Nordhausen

Kleine Wege ®
Förderung autistischer Menschen
Autismuszentrum & Beratungsstelle

25
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Menschen mit Asperger-Störung und    
High-functioning-Autismus 
besser verstehen

Die Teilnehmer sollen durch Wissensvermittlung, Erfahrungs-
berichte und durch das Kennenlernen von spezifischem 
Lernmaterial Menschen mit Asperger-Störung und 
High-functioning-Autismus und deren besondere Lebens -
situation besser verstehen und begleiten können. 
Die Förderung sozialer Kompetenzen in der Einzelförderung
wird aufgezeigt.

I Die Erscheinungsbilder Asperger-Störung und 
High-functioning-Autismus verstehen, 

I Die besondere Lebenssituation von Menschen mit Asperger-
Störung und High-functioning-Autismus darstellen,

I Fördermaterialien kennenlernen.

Zielgruppe:
Heilpädagogen, Pädagogen, Fachleute, Lehrer, Erzieher, 
Eltern, Interessierte

Termin:
03. Dezember 2012 10.00-18.00 Uhr
04. Dezember 2012 09.00-16.00 Uhr

Einheiten: 16

Teilnehmer: 17
Ort: Weiterbildungszentrum

KleineWege | Nordhausen
Kosten: 285,- € | 260,- € (BHP-Mitglieder)

Anmeldeschluß: 05. November 2012

Kenn-Nr. W 7.12.1

Grundlagenseminar

Seminarunterlagen, Getränke und Imbiß
sind in den Kosten enthalten.
Alle Seminarpreise inkl. gesetzlicher MwSt.
Gilt auch für nebenstehende Seite.
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Menschen mit Asperger-Störung und    
High-functioning-Autismus 
besser verstehen

Die Teilnehmer vertiefen ihr Wissen über die Asperger-
Störung, indem sie anhand konkreter Aufgabenstellungen
und eigener Fallbeispiele Lehr- und Lernmaterial herstellen.
Die Entwicklung und Herausbildung sozialer Kompetenzen
bei Kindern mit und ohne Autismus, sowie deren Veränderun-
gen im Jugend- und Erwachsenenalter zu vergleichen, zu be-
schreiben und zu beobachten, soll helfen, individuelle
Unterstützungssysteme zu finden und im pädagogischen All-
tag weiter zu entwickeln.

I Fördersituationen zur Entwicklung sozialer Kompetenzen 
gestalten und reflektieren, 

I Individuelle Unterstützungssysteme sowie individuell 
bezogene Lehr- und Lernmaterialien entwickeln

I Diagnostische Inventare kennenlernen

Zielgruppe:
Heilpädagogen, Pädagogen, Fachleute, Lehrer, Erzieher, 
Eltern, Interessierte

Termin:
05. Dezember 2012 10.00-18.00 Uhr
06. Dezember 2012 09.00-17.00 Uhr
07. Dezember 2012 09.00-16.00 Uhr

Einheiten: 24
Teilnehmer: 17
Ort: Weiterbildungszentrum

KleineWege | Nordhausen
Kosten: 370,- € | 345,- € (BHP-Mitglieder)

Anmeldeschluß: 05. November 2012

Kenn-Nr. W 7.12.2
Buchen Sie Modul 7.12.1 und 7.12.2 zusammen und zahlen Sie nur
595,- € | 570,- € (BHP-Mitglied).

Aufbauseminar
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Autistische Jugendliche und Erwachsene – 
Arbeiten als Entwicklungsaufgabe

Für erwachsene Menschen mit Autismus-Spektrum-Störung
ist das Streben nach Erfüllung der Entwicklungsaufgabe „Ar-
beit“ ein ebenso wichtiger Lebensbaustein wie für Menschen
ohne Behinderung. Die Teilnehmer setzen sich mit den Be-
sonderheiten autistischer Menschen im Erwachsenenalter
auseinander. 

I Die Bedeutung der Entwicklungsaufgabe „Arbeit“ im Allge-
meinen beschreiben sowie für den spezifischen Bereich der 
erwachsenen Menschen mit autistischer Behinderung unter 
Einbeziehung deren Besonderheiten differenzieren, 

I „Erfinden“ einer Arbeitsstelle für Menschen mit autistischer 
Behinderung.

Zielgruppe:
Heilpädagogen, Pädagogen, Fachleute, Lehrer, Erzieher, 
Eltern, Interessierte

Termin:
20. September 2012 10.00-18.00 Uhr
21. September 2012 09.00-16.00 Uhr

Einheiten: 16

Teilnehmer: 17
Ort: Weiterbildungszentrum

KleineWege | Nordhausen
Kosten: 285,- € | 260,- € (BHP-Mitglieder)

Anmeldeschluß: 20. August 2012

Kenn-Nr. W 7.9.1

Grundlagenseminar

Seminarunterlagen, Getränke und Imbiß
sind in den Kosten enthalten.
Alle Seminarpreise inkl. gesetzlicher MwSt.
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Autistische Jugendliche und Erwachsene –    
Arbeiten als Entwicklungsaufgabe

Das Aufbauseminar dient dem Kennenlernen verschiedener
Arbeitsmodelle für Menschen mit Autismus, dem Entdecken
individueller Modifizierungsmöglichkeiten sowie der Entwick-
lung eines Förderkonzepts. Darüber hinaus werden Wege er-
arbeitet, wie Sie sich mit Menschen mit autistischer
Behinderung über deren körperliche und geschlechtliche Be-
dürfnisse auseinandersetzen. 

I Verschiedene Arbeitsmodelle unter autismusspezifischen 
Gesichtspunkten betrachten und auf individuelle Gegeben-
heiten hin modifizieren,

I Förderkonzepte für Jugendliche und Erwachsene entwickeln,
die auf der Basis des TEACCH-Ansatzes den Übergang in ein 
Arbeitsleben fähigkeitsorientiert begleiten,

I Anzeichen geschlechtlicher Bedürfnisse von Menschen mit 
autistischer Behinderung erkennen, diese in das Autismus-
spektrum einordnen und Wege zur Unterstützung der 
Integrierung geschlechtlicher Bedürfnisse in das Selbst 
entwickeln. 

Zielgruppe:
Heilpädagogen, Pädagogen, Fachleute, Lehrer, Erzieher, 
Eltern, Interessierte

Termin:
29. Mai 2013 10.00-18.00 Uhr
30. Mai 2013 09.00-17.00 Uhr
31. Mai 2013 09.00-16.00 Uhr

Einheiten: 24
Teilnehmer: 17
Ort: Weiterbildungszentrum

KleineWege | Nordhausen

Kenn-Nr. W 7.9.2

Aufbauseminar
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Seminare 
für Eltern
& Kurse für
Kinder, 
Jugendliche und 
Erwachsene 
mit Autismus
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Seminarunterlagen, Getränke und Imbiß
sind in den Kosten enthalten.
Alle Seminarpreise inkl. gesetzlicher MwSt.

Der Musikgarten

Kursleiterin: Gila Schwandner

Ziel:
Durch die Musik intensiv Zeit miteinander verbringen - und
dabei auch noch viel Spaß haben; Wege aufzeigen, wie man
das eigene Kind Musik erleben lassen oder es für die Musik
begeistern kann.

Inhaltliche Schwerpunkte:
I Musik sollte wieder zu einem Teil unseres täglichen Lebens 
werden - mit Tönen und Geräuschen kann man Kinder zum 
Lachen bringen, mit einem Lied wieder beruhigen

I Musik ungezwungen entdecken und erleben
I Singen und sich rythmisch bewegen
I Kinder bringen allem ihre angeborene Neugier entgegen.  
Sie sind meistens bereit, mit uns, den Erwachsenen 
voranzugehen. Die Rolle des Erwachsenen ist es, diese 
Neugier und das freudige Spielenwollen wachzuhalten.

Zielgruppe:
Mütter, Väter und deren Kinder mit und ohne Autismus im
Alter von 2-8 Jahren

Termine:
I.   17. März 2012 09.00-11.30 Uhr
II.  23. Juni 2012 09.00-11.30 Uhr
III. 15. September 2012 09.00-11.30 Uhr
IV. 17. November 2012 09.00-11.30 Uhr

Kosten: 20,- pro Kurstag und Familie

Kenn-Nr. Wi 12/2012
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Elternseminar: 
Frühförderung

Kursleitung: Das KleineWege-Team

Ziel: 
Auseinandersetzung mit der Diagnose Autismus 

Inhaltliche Schwerpunkte:
I Förderung des Kindes im häuslichen Umfeld (Lernen in allen  
Entwicklungsbereichen)

I Kommunikationsförderung
I Umgang mit schwierigen Verhaltensweisen
I das Familienleben

Zielgruppe:
Eltern autistisch behinderter Kinder im Vorschulalter

Anmeldung:
bis 1 Woche vor Seminarbeginn

Termine:
I.   07. März 2012 09.00-12.00 Uhr
II.  06. Juni 2012 09.00-12.00 Uhr
III. 12. September 2012 09.00-12.00 Uhr
IV. 14. November 2012 09.00-12.00 Uhr

Ort: Weiterbildungszentrum
KleineWege | Nordhausen

Kosten: je Seminar 20,- €

Kenn-Nr. Wi 13/2012

Seminarunterlagen, Getränke und Imbiß
sind in den Kosten enthalten.
Alle Seminarpreise inkl. gesetzlicher MwSt.
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Seminarunterlagen, Getränke und Imbiß
sind in den Kosten enthalten.
Alle Seminarpreise inkl. gesetzlicher MwSt.

Elternseminar: 
Asperger-Störung

Kursleitung: Das KleineWege-Team

Ziel: 
Auseinandersetzung mit der Diagnose Asperger-Störung

Inhaltliche Schwerpunkte:
I die Asperger-Störung im autistischen Spektrum
I die sozialen und kommunikativen Besonderheiten im 
Lebensalltag

Zielgruppe:
Eltern von Kindern und Jugendlichen mit Asperger-Störung

Anmeldung:
bis 1 Woche vor Seminarbeginn

Termine:
I.   07. März 2012 15.30-17.00 Uhr
II.  06. Juni 2012 15.30-17.00 Uhr
III. 12. September 2012 15.30-17.00 Uhr
IV. 14. November 2012 15.30-17.00 Uhr

Ort: Weiterbildungszentrum
KleineWege | Nordhausen

Kosten: je Seminar 15,- €

Kenn-Nr. Wi 15/2012
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Seminarunterlagen, Getränke und Imbiß
sind in den Kosten enthalten.
Alle Seminarpreise inkl. gesetzlicher MwSt.

Elternseminar: 
Unterstützte Kommunikation

Kursleitung: Sabine Richter, Diana Breitenstein

Ziel: 
Grundlagenwissen zum Thema Unterstützte Kommunikation 

Inhaltliche Schwerpunkte:
Teil I
I Unterstützte Kommunikation - Was ist das? 
I Inhalt, Form, Funktion von Kommunikation
I Überblick über verschiedene Kommunikationsformen
I Besondere Schwierigkeiten von Kindern mit Autismus

Teil II
I Wie beginne ich? Vorsymbolische und nichtsymbolische 
Kommunikation 

I Lass uns Talkern!
I Aufbau eines Kommunikationssystems für den Alltag
I Partizipationsmöglichkeiten

Zielgruppe:
Eltern von Kindern mit einer Kommunikationsbeeinträchti-
gung, interessierte Eltern und Familien

Anmeldung: bis 1 Woche vor Seminarbeginn
Termine:
I.   17. März 2012 10.00-14.00 Uhr
II.  09. Juni 2012 10.00-14.00 Uhr

Ort: Weiterbildungszentrum
KleineWege | Nordhausen

Kosten: je Seminar 20,- €

Kenn-Nr. Wi 15/2012
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Seminarunterlagen, Getränke und Imbiß
sind in den Kosten enthalten.
Alle Seminarpreise inkl. gesetzlicher MwSt.
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KleineWegeKreativtage

Kursleiterin: Astrid Fähnrich

Ziel:
Handlungs- und beziehungsorientiertes Werken und Gestal-
ten in einer sozialen Gemeinschaft

Inhaltliche Schwerpunkte:
I Umgang mit interessanten Materialien und Finden 
geeigneter kreativer Gestaltungsmöglichkeiten

I Ideen entwickeln und umsetzen
I kreative Fähigkeiten entdecken und bedeutsam darstellen

Zielgruppe:
Kinder, Jugendliche und Erwachsene mit autistischer 
Behinderung

Anmeldung: 
bis jeweils 1 Woche vor Kursbeginn

Termine:
ab Januar 2012 im Internet 

Ort: Weiterbildungszentrum
KleineWege | Nordhausen

Kosten: je Kurstag  22,50 € 
zzgl. Material und Verpflegung: 5,50 €

Kenn-Nr. Wa1/2012



36

Elternseminarwoche
Liebe Eltern, die Seminarreihe richtet sich an
Eltern, die über Autismus und Förder- und
Unterstützungsmöglichkeiten nach dem
Konzept KleineWege® mehr wissen möchten.
Als auch den Austausch in Gesprächen und
gemeinsamen Aktivitäten suchen.

Während der Seminare werden Ihre Kinder
von erfahrenen Pädagogen nach dem
TEACCH-Konzept begleitet.

Für die Geschwister bieten wir Geschwister-
seminare und besondere Aktivitäten an.

Anmeldung: bis 20. Juni 2012
Bitte schicken Sie uns eine unverbindliche Anfrage und
signalisieren Sie somit Ihr Interesse. Wir senden Ihnen
dann die notwendigen Unterlagen und Kosten zu und neh-
men mit Ihnen telefonisch Kontakt auf.

Termin: 29. Oktober - 02. November 2012
Veranstaltungsort:
Autismuszentrum Kleine Wege
Nordstraße 17 | 38889 Blankenburg/Harz
Unterkunft: Harzstadt Blankenburg

Die Seminarwoche findet in Kooperation mit Freunde &
Förderer der Kleinen Wege e.V., autismus.Deutschland -
Regionalverband Nordharz e.V. und Kleine Wege Förde-
rung autistischer Menschen statt.
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TEACCH-Baukasten
Raum, Zeit und Material

Kurse für Kinder &
Jugendliche mit Autismus

Geschwister-
seminare

Kommunikation
Verstehen, Mitteilen & Handeln

Arbeitsmaterial
Lernen, Üben, Spielen, Handeln
Soziales Lernen

Autismusspektrum
Was ist das?

Die Familie
Den Alltag gestalten

Unterstützungsmöglichkeiten
Wo und Wie bekomme ich Hilfe?

Aus dem Inhalt:
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Zertifizierte Weiterbildung
Heilpädagogisches Handlungsfeld Autismus

In Kooperation mit der Europäischen Akademie für Heil-
pädagogik kann eine Zertifizierung der Autismusfortbildung
erlangt werden. 
Um ein Zertifikat zu erwerben, benötigen die
Teilnehmer/innen eine Gesamtstundenzahl von 120 Stunden.
(80 Stunden Präsenzzeit und 40 Stunden Selbststudium)

Die Teilnehmer/innen absolvieren das Basisseminar und 
können danach innerhalb von 5 Jahren aus verschiedenen
Aufbaumodulen auswählen.

Die Zertifizierungsreihe Autismus gliedert sich in:
I Basismodule „Heilpädagogisches Handlungsfeld“
I Grundmodule (Inhalt siehe nebenstehende Seite)
I Abschluss: Die Teilnehmer schließen ab mit:
"Zertifikat der Europäischen Akademie für Heilpädagogik  
im BHP e.V. über den Nachweis der Qualifikation für das
Heilpädagogische Handlungsfeld Autismus"

Grundlagenseminare Basis:
W 7.1.1
I Teil 1: „Eine Einführung in das Erscheinungsbild Autismus
unter besonderer Berücksichtigung der sozialen Integration
autistischer Menschen“
W 7.4.1
I Teil 2: „Entwicklungsförderung autistischer Menschen nach
pädagogischen und lerntheoretischen Prinzipien – TEACCH“

Termin:
I.  23.-24. Februar 2012
II. 16.-17. April 2012

Stundenzahl: 32
(s. Seite 8 und 16)

Kleine Wege®
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Grundlagenseminare

Modul W 7.2.1 (siehe Seite 10) Kommunikationsförderung von 
Menschen mit Autistischer Störung
Termin: 20./21. Februar 2012 Einheiten: 16

Modul W 7.3.1 (siehe Seite 14)  Interaktion und 
Kommunikation – Handlungsorientiertes Lernen
Termin: 19./20. März 2012 Einheiten: 16

Modul W 7.8.1 (siehe Seite 22)  Inklusion
Termin: 29./30. Mai 2012 Einheiten: 16 

Modul W 7.5.1 (siehe Seite 18)  Kleine Wege gehen – 
Entwicklungsförderung nach dem TEACCH-Ansatz
Termin: 25./26. Juni 2012 Einheiten: 16

Modul W 7.9.1 (siehe Seite 28)  

Autistische Jugendliche und Erwachsene
Termin: 20./21. September 2012 Einheiten: 16

Modul W 7.7.1 (siehe Seite 20)  

Das Schulalter – Schule und Lebensalltag
Termin: 08./09. Oktober 2012 Einheiten: 16

Modul W 7.12.1 (siehe Seite 26) Menschen mit Asperger-
Störung und High-functioning-Autismus besser verstehen
Termin: 03./04. Dezember 2012 Einheiten: 16

Abschlusskolloquium | auf der Grundlage der Abschlussar-
beit, mit Wahlthema und Diskussion 

Kosten: 110,- € | 100,- € (BHP-Mitglieder)

Termin:
03. Dezember 2012 18.30-21.00 Uhr
04. Dezember 2012 16.30-21.00 Uhr

Mit Abschluss des Zertifikates erwerben Sie 
4 Weiterbildungspunkte der EAH.

Anmeldung auf Seite 45/46
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Qualifikation zur Autismuspädagogin.KleineWege®/
zum Autismuspädagogen.KleineWege®

Die Förderung autistischer Kinder, Jugendlicher und Erwachsener ist
eine pädagogische Herausforderung, die vor allem durch gut ausge-
bildete heilpädagogisch orientierte Fachleute in den Lebensalltag ge-
tragen wird. Von Autismus Betroffene profitieren von einer
frühzeitigen Erkennung, Förderung und Vernetzung sowie einem le-
bensortbezogenem Förderweg. In der Einzelförderung als auch im
pädagogischen Alltag geht es darum, altersangemessene Bildungs-
und Erziehungsinhalte sowie Entwicklungsaufgaben vor dem Hinter-
grund der autistischen Behinderung zu überblicken, zu hinterfragen
und didaktisch/methodisch so aufzubereiten, dass auch Menschen mit
Autismus am Leben in der Gemeinschaft teilhaben können.

Der Schwerpunkt der Qualifizierung liegt in der Ableitung heil-
pädagogischen Handelns aus wissenschaftlichen Erkenntnissen ins-
besondere in Verbindung mit dem TEACCH-Ansatz und dem
KleineWegeKonzept. 

Basierend auf den Grundmodulen werden didaktisch-methodische
Aufbaumodule, Fallarbeit, Supervision und Literaturstudium die Teil-
nehmer schulen, innerhalb ihrer Profession und ihres Arbeitsfeldes au-
tistische Menschen ihren Fähigkeiten entsprechend zu unterstützen
und zu fördern.
Weiterer Schwerpunkt ist die Befähigung, Wissen über Autismus
und Fördermöglichkeiten an betroffene Eltern und Fachleute wei-
ter zu geben und den Lebensweg von Menschen mit Autismus
durch Förderarbeit zu vernetzen.

Zugangsvoraussetzungen:
Eine abgeschlossene heil- oder sonderpädagogische Ausbildung und
Berufserfahrung in einem heilpädagogischen Arbeitsfeld.
Ein Einstieg in die Qualifizierungsreihe ist jederzeit möglich.

Umfang der Qualifikation:
900 Einheiten (davon 600 Einheiten Präsenzzeit und 300 Einheiten
Selbststudium und Fallarbeit).
Sie wählen innerhalb von 5 Jahren 15 Module aus 19 Modulen und er-
werben damit 30 Weiterbildungspunkte der EAH.

Informationen und das ausführliche Modulhandbuch für die Qualifi-
kation Autismuspädagogin/Autismuspädagoge.KleineWege® erhalten
Sie bei der EAH oder bei den Kleinen Wegen.

Kleine Wege®
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Inhalte

Fachkompetenz
I Autismus-Genese, Ätiologie, Diagnostik
I Heilpädagogisches Grundlagenwissen und autismusspezifische 
Ableitungen zu sozialen und kommunikativen Prozessen, 
zur Wahrnehmung und Kognition

I Der TEACCH-Ansatz als ganzheitliches Förderkonzept
I Rechtskunde

Didaktik/Methodik
I Kontakt- und Interaktionsförderung
I Kommunikationsaufbau
I Kleine Wege – Aufbau von Handlungsmotivation
I Methodik des strukturierten Lernen/Handeln und Arbeiten
I Frühförderung – Prinzipien und Förderschwerpunkte
I Schulvorbereitung und Unterstützungssysteme in verschiedenen  

Schulformen
I Jugendliche Erwachsene – Arbeit/Freizeit/Wohnen
I Förderung sozialer Kompetenzen/Sozialgruppenarbeit

Methodenkompetenz für Organisations- und Vernetzungsprozesse
I Eltern und Familie
I Unterstützerkreise
I Kompetenzmappen
I Anleitungs- und Beratungsarbeit

Projekt- und Fallarbeit

Zeitraum:
möglichst innerhalb von 5 Jahren

Das Kolloquium Autismuspädagogin/Autismuspädagoge.KleineWege®
findet voraussichtlich erstmals – auch als Einzelkolloquium - 2013
statt. Sie können sich individuell anmelden, wenn Sie 15 Module be-
sucht haben.

Nähere Angaben zur Referentenliste, Curriculum und genaue 
Zeitangaben finden Sie im Internet unter: 
www.kleine-wege.de oder www.eahonline.de

Anmeldung auf Seite 43/44

Fordern Sie das 

Modulhandbuch an!
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Teilnahmebedingungen

Mit der schriftlichen Anmeldung verpflichten Sie sich zur Teilnahme
an der entsprechenden Veranstaltung und erkennen die Rücktrittsbe-
dingungen an.

Grundsätzlich sind nur schriftliche Anmeldungen möglich (unter
Angabe des Seminartitels und Seminardatums sowie der Kenn-Nr.).
Telefonische Anmeldungen können nicht berücksichtigt werden. Nach
Ihrer schriftlichen Anmeldung erhalten Sie eine Anmeldebestätigung.
Ca. 6 Wochen vor dem Seminar werden Ihnen weitere Unterlagen
sowie die Rechnung zugesandt. Überweisen Sie die Gebühren bitte
erst nach Erhalt der Rechnung gemäß den darin enthaltenen Angaben.
Die Anmeldung wird in der Reihenfolge des Eingangs berücksichtigt.
Sollten wir Ihre Anmeldung nicht berücksichtigen können, erhalten
Sie eine entsprechende Absage.

Nach Erhalt der Rechnung ist die Seminargebühr unter Angabe
der Kenn-Nr. bis spätestens 14 Tage vor Kursbeginn zu überwei-
sen. In der Gebühr sind die Kosten für Unterkunft und Verpflegung
nicht enthalten.

Bei einem Rücktritt gelten folgende Regelungen:
Bei Abmeldung bis 8 Wochen vor der Veranstaltung müssen wir eine
Bearbeitungsgebühr von 30,00 € erheben. Bei Rücktritt von 8 Wochen
bis zu 4 Wochen vor der Veranstaltung werden 40% des Teilnahme-
beitrags berechnet. Bei Abmeldungen nach diesem Zeitpunkt sind die
Teilnahmegebühren in voller Höhe zu zahlen. 
Bitte stornieren Sie Veranstaltungen immer schriftlich.

Der Veranstalter behält sich vor, die geplante Weiterbildung auf Grund
zu geringer Teilnehmerzahlen abzusagen, terminlich oder räumlich zu
verschieben. Falls der gemeldete Teilnehmer aufgrund der Orts- oder
Zeitverschiebung nicht teilnehmen kann, wird die Seminargebühr
zurückerstattet. Sonstige Ansprüche können nicht geltend gemacht
werden.

Für Kosten, die durch Frühbuchungen bei der Deutschen Bahn oder
durch von Teilnehmer/innen selbst vorgenommene Hotelbuchungen
entstehen, können wir keine Haftung im Falle von Veranstaltungsab-
sagen unsererseits übernehmen. 



Anmeldung für Einzelseminare
(bitte kopieren oder ausschneiden, ankreuzen und rückseitig ausfüllen)

W 7 1.1 +    Heilpädagogisches Handlungsfeld Autismus, 
W 7 4.1 Basis Teil I und II/Grundlagenseminar

W 7 1.2 +    Heilpädagogisches Handlungsfeld Autismus, 
W 7 4.2 Basis Teil I und II/Aufbauseminar

W 7.2 .1       Kommunikationsförderung autistischer 
Menschen | Grundlagenseminar

W 7.2.2 Kommunikationsförderung autistischer 
Menschen | Aufbauseminar

W 7.3.1 Interaktion und Kommunikation | 
Grundlagenseminar

W 7.3.2 Interaktion und Kommunikation | 
Aufbauseminar

W 7.5.1 Kleine Wege gehen – Entwicklungsförderung | 
Grundlagenseminar

W 7.5.2 Kleine Wege gehen – Entwicklungsförderung | 
Aufbauseminar

W 7.7.1 Das Schulalter – Schule und Lebensalltag | 
Grundlagenseminar

W 7.7.2 Das Schulalter – Schule und Lebensalltag | 
Aufbauseminar

W 7.8.1 Inklusion/Grundlagenseminar

W 7.8.2 Inklusion/Aufbauseminar

W 7.9.1 Autistische Jugendliche und Erwachsene | 
Grundlagenseminar

W 7.9.2 Autistische Jugendliche und Erwachsene | 
Aufbauseminar

W 7.12.1 Menschen mit Asperger-Störung und 
High-functioning-Autismus | Grundlagenseminar

W 7.12.2 Menschen mit Asperger-Störung und 
High-functioning-Autismus | Aufbauseminar

W 7.11.3 Neurowissenschaftliche Grundlagen

Wi12/2012  Der Musikgarten                          am: ........................

Wi13/2012 Elternseminare: Frühförderung     am: …….................

Wi15/2012 Elternseminare: Asperger-Störung am: …….................

Wa1/2012  KleineWegeKreativtage             am: …….................



Anmeldung bitte vollständig ausfüllen
Per Post oder Fax an: +49 (0)36 31. 46 08 71
Adresse siehe Rückseite des Kataloges

Bitte in Druckbuchstaben ausfüllen!

Name: Vorname:

Geburtsdatum:

Straße:

PLZ, Wohnort:

Telefon:

Beruf (Ausbildung):

Derzeitige Tätigkeit:

Einrichtung:

Verpflegung vegetarisch Ja Nein

Ich melde mich verbindlich für die ausgewählten Seminare an.
Mit meiner Unterschrift akzeptiere ich die im Programm auf-
geführten Teilnahmebedingungen. Nach Erhalt der Rechnung
werde ich die Seminargebühr bis spätestens 14 Tage vor Semi-
narbeginn auf eines der nachstehend aufgeführten Konten
überweisen.

Commerzbank Nordhausen Sparkasse Nordhausen
BLZ: 820 400 00 300 158 86
Konto-Nr.:    606 428 100 820 540 52

Unterschrift des Teilnehmers  .........................................................................................

Unterschrift und Stempel der Dienststelle

..................................................................................................................................................
Rechnung an Arbeitgeber
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Anmeldung für Zertifizierung
(Bitte kopieren oder ausschneiden)

W 7.1.1 Heilpädagogisches Handlungsfeld Autismus, 
W 7.4.1     Basismodul I und II - 32 Einh.        

W 7.2.1 Kommunikationsförderung von Menschen 
mit Autismus | Grundlagenseminar - 16 Einh.  

W 7.5.1 Kleine Wege gehen - Entwicklungsförderung 
nach TEACCH | Grundlagenseminar - 16 Einh.

W 7.7.1 Das Schulalter - Schule und Lebensalltag
Grundlagenseminar - 16 Einh.

W 7.9.1 Autistische Jugendliche und Erwachsene 
Grundlagenseminar - 16 Einh.

W 7.12.1 Menschen mit Asperger-Störung 
und High-funktioning-Autismus
Grundlagenseminar - 16 Einh.

Abschlusskolloquium

Für eine Zertifizierung benötigen Sie eine Stundenzahl von
80 Stunden Präsenzzeit.

Sie können diese Anmeldeformulare auch von unserer 
Internetseite herunterladen, ausdrucken, ausfüllen 
und verschicken.

Anmeldung für Zertifizierung
(bitte kopieren oder ausschneiden, ankreuzen und rückseitig ausfüllen)
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Anmeldung bitte vollständig ausfüllen
Per Post oder Fax an: +49 (0)36 31. 46 08 71
Adresse siehe Rückseite des Kataloges

Bitte in Druckbuchstaben ausfüllen!

Name: Vorname:

Geburtsdatum:

Straße:

PLZ, Wohnort:

Telefon:

Beruf (Ausbildung):

Derzeitige Tätigkeit:

Einrichtung:

Verpflegung vegetarisch Ja Nein

Ich melde mich verbindlich für die ausgewählten Seminare an.
Mit meiner Unterschrift akzeptiere ich die im Programm auf-
geführten Teilnahmebedingungen. Nach Erhalt der Rechnung
werde ich die Seminargebühr bis spätestens 14 Tage vor Semi-
narbeginn auf eines der nachstehend aufgeführten Konten
überweisen.

Commerzbank Nordhausen Sparkasse Nordhausen
BLZ: 820 400 00 300 158 86
Konto-Nr.:    606 428 100 820 540 52

Unterschrift des Teilnehmers  .........................................................................................

Unterschrift und Stempel der Dienststelle

..................................................................................................................................................
Rechnung an Arbeitgeber
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